
B E G R Ü N D U N G 

zum Be~auun.gsplan 1\fr,. XII/1 nv ö h r u m S ü d W e s t 2\'t 

1 .. !!lgemeinee 

1o1 Verhältnisse der Gemeinde 

Die Gemeinde Vöhrum ist als Nohngmeinde zu Pei:ne .bzw., Hannover 

anzusehen, da in der Hauptsache in diesen Orten die Arbeits­
plätze aufgesucht werden., 
Die Eirrwohnerz<?J.hl del? . Gemeinde betrug zum Zei tpu:nkt der Volka­
zähling von 1961 3 .. 332 und. ist jetzt mit rd. 4..tOO an~unehmen. 
IE. den näc·hster( 10 Jahren \fill die Gemeinde rd. 1 .. 000 · Ein-
wohner zusätzlich aufnehme:n,. · 

Die ve.rkehrlichn Erschlie.ßung der Ortschaft. erfolgt über die 
zweigleisige Bundesbahnlinie 207 Braunschweig- Peine - · 
Hannover und in der 1 412 u.ud einiger Kreisstraßen .. Allgemein 
spielen die Straßen :für den typischen Fernverkehr eine unter­
geordnete Rolle,. 

Die Wasserver$orgu:ng erfolgt durch den Wasserbeachaffungsver-
-barLd Salzgitter - Peine mit Fernwasser. Für die im Zusammen­
ban~ l)ebauten Ortsteile ist eine Gesamtkanalisation mit 
zentraler Kläranlage vorhanden., 

1.2 Lage und Umfang dea Bebauungsplangebietes 

Das Ortserweiterungsgebiet liegt a:m südwestlichen Ortsrand 
und wird begrenzt durch die Bahn.hofstraße, die Schwicheldter 
Straße 1ilnd die Bahnlinie Hannover - Braunschweig .. Dieses 
gesamte Ortserweiterungsgebiet soll in 2 Abschnitten ge­
nehmigt werden$ Di.s Lage und der Geltungsbereich des ersten 
Abachni ttes des vorliegenden B::bauungsplanes ist aur:l dem 
Übf~rsichtsplan ersichtlich. 

1.,3. Entwicklung des Planes 

Der Au::tstellung d·~s vorliegenden Bebauungsplanes liegt der ... 
durch Verfügung "Jom 9 o Juni 1954~ ~ · I LPL, 4/40 .. 52 genehmigte 
Fläche:.1nutzungaplan zugrunde 4 Jinsichtlich der im Flächen­
nutzungsplan da:rgestell.ten Gewerbefläche werden ·sich noch 
Änderungen ergel:en 9 die a.us der Verlegung des Bahnhofes :re~ . 
sul tiere:no Die~w Änderungen wer•den bei der Vorlage de~ 2., "' 
Abschüittes d~s Bebauungsplanefj berücksichtigt .. 

1 ~4 B·~grü:udunt; für die im Pla.:mu.tgsgebiet vorgesehenen 
Iviaßnahmen 

Die Aufstellung des vorliege:nden Bebaulll'lgsplanes war er­
:forderli(;h~ da die i'nnerhalb der geschlossenen Ortschaft; 



-..... 

bzw. in Bebauungsplapgebiete~ noch für eine »ebauung zur 
V~~ügung stehenden Fläqhen nicht aüsreicben, · um de~t Bedarf an :&.illgr1l~Jdstf.l~ken 'tUr die nächsteJt Jp.]u-e ncJecken. ... . . . . . . - ·' . . . -. . .. . 

Der vorliegende Bebauungsplan siebt die Aufteilung und Be­
bauung des 5,4 ha großen Geländes in 0,8 ba lleinsiedlungs­
gebiet mit 6 Nebenerwerbsstellen und 4,60 ba allgemeines Wohn­
gebei t mit 89 Einfamilienhäusern als Einsel-baw. Reihenhäuser in 
ein-bis zweigeechoseiger Bebauung vor 

·Es ergibt eich hierbei eine Wohndichte 19,4 . · 
im_ allgemeinen Wohngebiet von 19,4 WE/ha Bruttobauland 
i._Kleinsiedlungshebiet von 7t5WWE/ba • 

Ei Kind~rspielplatz ist im 2. Abschnitt des Geaamtbebauunge­
planes vorgesehen, weitere GemeinschaftseiDrichtungen sind 

I' '" in den angrenzenden Gebieten vorhanden. 
"----. .:J~; 

Bodenorclnende oder sonstige Maßnahmen, für die der Bebauungs-
plan die Grundlage bilde*· _ . 

2.1 Die Sicherung des allgemeinen Vorkaufsrechtes für die 
Grundstücke, die als Verkehrsflächen festgesetzt sind, 
ist vorgesehen ( § 24 BBauG) · . 

2.2 Die Siehe~ des besonderen Vorkaufsrechtes durch 
Satzung (§ 25, 26 B~auG) ist nicht beabsichtigt. · 

2.3 Besondere Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens 
sind nicht erforderlich, da die geplaaten Maßnahmen 
1m Wege freie~ ~ereinbarungen durchgeführt werden können. 

Der Gemeinde voraussichtlich entstehende Kosten: 

3.1 tJmfa~ _ des Erschließungsaufwandes (§ 128 i.V. 
mit § 40 BBauG) für · . 

3.11 den Erwerb und die Freilegung der Flächen für 
die Erschließungsanlagen 71.000,--DM 

· :;.12 die erStmalige Herstellung der Erschließungs-
anlagen einsohl. Einrichtungen für ihre Ent-
wässerung und ihre Beleuchtung 215.000,--DM 

3 .. 13 Kostenverteilung au.fgrund ·der Satzung über 
Erschließungsbeiträge 
Gesamtkosten 
Erschließungsbeiträge 

Gemeindeanteil 

3.2 Kosten, di~ nicht zum Erschließungsaufwand 
gehören (§128, Abs. 3 BBauG) 

3 e21 Kosten der ·wasserversorgungsanlagen 
(§ 127, Abs. 4 BBauG) · 
Gesamtkosten 
Abgabenlt. Verbandsatzung 
Gemeindeanteil · 

. 286.000,--DM 
286.000,--DM 
257.000,--" 

29.000,--DM 

·32 .. 000,--DM 
28 .. 000,: - DM 
.4 ., 000, - - DM 
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;"22 Kanalkosten (§ 127 .Aba. 4 BBauG_) 

Gesamtkosten 
.Abgaben lt. Satzung 

Gemeindeanteil 

··-

3 .. 3 Zusammenstellung der der Gemeinde ver­
bleibenden Kosten 

aus 3.,13 
aus 3 .. 21 
aus ; .. 22 

Insgesamt 

Aufges~ellt im Auftrage der Gemeinde: 

. . . 

Braunschweig, den 

75.000,--DM 
67.,000 2 --DM 

7 .. 500,--DM 

29~000~--DM 
4.,000,--DM 
7 .. sooli--..m'4 

40.500,--Dl\,1[ 


